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AUFGABEN UND ZUSTÄNDIGKEITEN DER MITGLIEDER DES VORSTANDES  
UND AUFSICHTSRATES IM ZUSAMMENHANG MIT NACHHALTIGKEIT
Der Vorstand treibt Nachhaltigkeitsthemen proaktiv voran und spielt eine zentrale Rolle bei der Über-
wachung, Verwaltung und Beaufsichtigung der Auswirkungen, Risiken und Chancen. Er wird im Rah-
men der regelmäßigen Vorstandssitzungen über Nachhaltigkeitsthemen informiert und ist in das 
 Monitoring von Maßnahmen, die Definition neuer Zielsetzungen sowie die Herausforderungen neu 
auftretender Themen eingebunden. 

In enger Abstimmung mit den Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorganen wurden im Rahmen der 
Erarbeitung der Konzernstrategie 2030+ sowie der damit verbundenen Nachhaltigkeitsstrategie die 
nachhaltigkeitsbezogenen Ziele der voestalpine in Bezug auf wesentliche Auswirkungen, Risiken und 
Chancen festgelegt. Der Fortschritt und die Erreichung der Ziele wird im Rahmen des jährlichen 
 Strategiereviewprozesses überwacht.

Die strategische Verantwortung für Nachhaltigkeit innerhalb des Vorstandes liegt beim Vorstands-
vorsitzenden. Die korrespondierenden operativen Aufgaben werden einerseits von der Sustainability 
Organisation unter der Leitung des Head of Group Sustainability und andererseits von der Abteilung 
Konzernentwicklung wahrgenommen. Nähere Informationen zur Zusammensetzung und den  Auf gaben 
der Group Sustainability Organisation sind in den Abschnitten GOV-2 und GOV-5 zu finden. Regel-
mäßige Berichte an den Aufsichtsrat der voestalpine AG ermöglichen eine effektive Überwachung. 
Diese Überwachung fungiert auch als zentrales Kontrollverfahren für das Management der Auswir-
kungen, Risiken und Chancen und resultiert beispielsweise in der konzernweiten Resilienzanalyse, 
 welche die Widerstandsfähigkeit des Unternehmens gegenüber klimabedingten Risiken und Chancen 
bewertet (weitere Informationen zur Resilienzanalyse finden sich z. B. bei SBM-3 – E1 Klimawandel 
oder bei IRO-1 – E1 Klimawandel).

GOV-2 – Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen sich  
die Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane des Unternehmens befassen
Für die Nachhaltigkeitsstrategie der voestalpine AG ist der Vorstandsvorsitzende verantwortlich, für 
das Risikomanagement das für das Ressort Finanzen zuständige Mitglied des Vorstands. Die 2023 
neu eingerichtete Abteilung Group Sustainability fungiert als eine zentrale Koordinationsstelle zur Um-
setzung der Nachhaltigkeitsstrategie. Der Vorstand erhält regelmäßige Berichte aus den Divisionen 
und Geschäftsbereichen zu wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekten. Diese umfassen Auswirkungen, 
Risiken und Chancen sowie die Umsetzung der Sorgfaltspflichten im Bereich Nachhaltigkeit. Zudem 
umfassen sie die Ergebnisse und eine Einschätzung der Wirksamkeit der beschlossenen Konzepte, 
Maßnahmen, Kennzahlen und Ziele.

Der Aufsichtsrat der voestalpine AG überwacht das Risikomanagementsystem sowie die Nachhaltig-
keitsbestrebungen des Konzerns. Unter SBM-3 finden sich Details zu den Auswirkungen, Risiken und 
Chancen, die für die voestalpine als wesentlich identifiziert wurden. Im täglichen Handeln sowie bei 
langfristigen Projekten sind die Zielsetzungen der Nachhaltigkeitsstrategie im Fokus.

Die wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen werden bei strategischen Entscheidungen und 
wichtigen Transaktionen durch Vorstand und Aufsichtsrat mitberücksichtigt. 

Im Geschäftsjahr 2024/25 haben sich der Aufsichtsrat und der Vorstand der voestalpine mit allen 
 wesentlichen IROs gemäß SBM-3 befasst. 


